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Das Totschweigen

aller freigeistigen Literatur ist das einzige Mittel, um sich mit ihr nicht

auseinandersetzen zu müssen und das Volk vor neuen Gedanken zu bewahren.

Dieser Praxis huldigt auch die schweizerische Presse, denn bisher hat

einzig das Zürcher «Volksrecht» es gewagt, eine, wenn auch kurze Besprechung

der

„13 Gespräche mit einem Freidenker"
Von Ernst Brauchlin

zu veröffentlichen.

Diese «mutige Haltung» der Presse kann uns wohl verdrießen, aber

keineswegs entmutigen und dazu bewegen, den Rest der Auflage auf den

Gestellen verstauben zu lassen oder einzustampfen. Wir helfen uns selber!

Wir übernehmen die Aufgaben von Presse und Buchhändler, indem wir

das Buch von Mann zu Mann vertreiben und unter das Volk bringen.

Ideen lassen sich nicht totschweigen!

Die Ortsgruppen legen es an ihren Veranstaltungen regelmäßig auf. Freunden

und Bekannten schenken wir es aus eigener Tasche. Dürfen wir auch

ihre Bestellung erwarten? Das wertvolle Buch kann zum Preise von

Fr. 7.50 portofrei bezogen werden bei der

Geschäftsstelle der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz

Postfach, Bern 15
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